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Zitat von Anfaengerin

ch erlebte den Fall eines Schülers, der versehentlich Erdnuss gegessen hatte-Kommt
zur Unterkunft, trifft dort schon mit Hautveränderungen und Atemnot auf die Lehrkraft
und bekommt gesagt, er solle sich hinlegen und ausruhen. Ich habe dann kurzerhand
den Rettungsdienst gerufen und die Aufforderung der Nutzung des Pens
weitergegeben. Und dann noch gezeigt, mit welcher Seite er genutzt wird.
Da war ich in keiner Weise involviert, saß nur zufällig am Nachbartisch.

Das geht schneller als man denkt. Ich erinnere mich an einen Fall aus meiner frühen Jugend. Da
war ein Mitglied der Jugendtotkreuz Landesleitung mit auf einem Zeltlager und ist am anderen
morgen nicht mehr aufgewacht.

Hier wurden sogar die Allergien abgefragt, leider waren damals die Kennzeichnungspflichten in
den Niederlanden wohl andere und er hat zu Abend das Falsche gegessen.
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